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Wie wirkt
New Work?

Eine psychologische und evidenzbasierte 
Perspektive auf einen Containerbegriff





New Work als Container



Tut mir leid!



Wenn dann hier!

Hallstatt



Frithjof Bergmann (1930-2021)

New Work ist ein sehr alter Begriff …



Psychologisches 
Empowerment



Psychologisches Empowerment



Selbstbestimmung

„Ich kann selbst entscheiden, wie ich bei
meiner Arbeit vorgehe.“

„Ich habe beachtliche Möglichkeiten meine
Arbeit frei und unabhängig auszuführen.“
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„What is the meaning of life?”



“The meaning of life is meaning”

Ikigai (japanisch生き甲斐 Lebenssinn) 
„das, wofür es sich zu leben lohnt“,

„das Gefühl, etwas zu haben, für das es sich lohnt, 
morgens aufzustehen“.



Kompetenz

„Ich bin davon überzeugt, dass ich in der 
Lage bin, die Anforderungen meiner Arbeit 
zu erfüllen.“

„Ich vertraue auf meine Fähigkeit, meine
Arbeit bewältigen zu können.“



Einfluss

„Ich nehme erheblichen Einfluss auf die Vorgänge in meinem Arbeitsbereich.“

„Ich habe weitgehende Kontrolle darüber, was in meinem Arbeitsfeld passiert.“



proaktive 
Handlung

Ich 
kann

Ich 

darf

Ich ver-
ändere

Ich 

will

psychologisches Empowerment ist messbar

Sinn Selbstbe-
stimmung

Kompetenz

Einfluss



Wirkungen von psychologischem Empowerment 
(Seibert et al., 2011; Lorente-Alonso, García-Ael, & Topa, 2023)

Konsequenz
Zusammenhänge

(2011)
Zusammenhänge

(2023)

Arbeitszufriedenheit .52** .50**

Bindung an die 
Organisation

.49** .51**

Extraproduktives 
Verhalten 

.36** .18**

Leistung .33** .24**

Fluktuationsabsichten -.30** -.36**

Stress -.28** -.30**

Intrinsische Motivation - .36**

Besonders starke Effekte 
im Gesundheitssektor 
und im Servicebereich
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Arbeitsgestaltung

Führung

Kultur

psych.
Empower-

ment 

Förderung von psych. Empowerment
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Empowerment ist ansteckend
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Empowerment-
orientierte
Führung
(Schermuly, 2016)

Dimension Rolle Beschreibung

Sinnstiftung Sinnstifter*in • erklärt den Sinn der gegenwärtigen 
Arbeitsaufgaben

• entwirft eine attraktive Zukunftsvision

Individualisierte

Berücksichtigung

Coach • tritt als Agent der Kompetenzen und 
Bedürfnisse des Mitarbeitende auf

• behandelt Mitarbeitende als Individuen und 
ist an ihren Meinungen interessiert

Partizipation Beteiliger*in • lässt Mitarbeitende an wichtigen 
Entscheidungen teilhaben

• informiert Mitarbeiter rechtzeitig

Verantwortung Ermächtiger*in • baut bürokratische Hürden ab und reduziert 
Kontrollmechanismen

• weist dem Mitarbeitenden 
verantwortungsvolle Aufgabe zu

Kompetenz-

entwicklung

Personal-

entwickler*in

• entwickelt die Kompetenzen der 
Mitarbeitenden

• macht Vorschläge, wie man das 
Arbeitsverhalten verbessern kann

• gibt regelmäßiges Feedback

Idealisierter 

Einfluss

Vorbild • die Führungskraft agiert glaubwürdig
• setzt hohe Standards an das eigene 

Verhalten 



Empowerment-
orientierte
Führung
(Schermuly, 2016)

Dimension Rolle Beschreibung

Sinnstiftung Sinnstifter*in • erklärt den Sinn der gegenwärtigen 
Arbeitsaufgaben

• entwirft eine attraktive Zukunftsvision

Individualisierte

Berücksichtigung

Coach • tritt als Agent der Kompetenzen und 
Bedürfnisse des Mitarbeitende auf

• behandelt Mitarbeitende als Individuen und 
ist an ihren Meinungen interessiert

Partizipation Beteiliger*in • lässt Mitarbeitende an wichtigen 
Entscheidungen teilhaben

• informiert Mitarbeiter rechtzeitig

Verantwortung Ermächtiger*in • baut bürokratische Hürden ab und reduziert 
Kontrollmechanismen

• weist dem Mitarbeitenden 
verantwortungsvolle Aufgabe zu

Kompetenz-

entwicklung

Personal-

entwickler*in

• entwickelt die Kompetenzen der 
Mitarbeitenden

• macht Vorschläge, wie man das 
Arbeitsverhalten verbessern kann

• gibt regelmäßiges Feedback

Idealisierter 

Einfluss

Vorbild • die Führungskraft agiert glaubwürdig
• setzt hohe Standards an das eigene 

Verhalten 



Empowerment-
orientierte
Führung
(Schermuly, 2016)

Dimension Rolle Beschreibung

Sinnstiftung Sinnstifter*in • erklärt den Sinn der gegenwärtigen 
Arbeitsaufgaben

• entwirft eine attraktive Zukunftsvision

Individualisierte

Berücksichtigung

Coach • tritt als Agent der Kompetenzen und 
Bedürfnisse des Mitarbeitende auf

• behandelt Mitarbeitende als Individuen und 
ist an ihren Meinungen interessiert

Partizipation Beteiliger*in • lässt Mitarbeitende an wichtigen 
Entscheidungen teilhaben

• informiert Mitarbeiter rechtzeitig

Verantwortung Ermächtiger*in • baut bürokratische Hürden ab und reduziert 
Kontrollmechanismen

• weist dem Mitarbeitenden 
verantwortungsvolle Aufgabe zu

Kompetenz-

entwicklung

Personal-

entwickler*in

• entwickelt die Kompetenzen der 
Mitarbeitenden

• macht Vorschläge, wie man das 
Arbeitsverhalten verbessern kann

• gibt regelmäßiges Feedback

Idealisierter 

Einfluss

Vorbild • die Führungskraft agiert glaubwürdig
• setzt hohe Standards an das eigene 

Verhalten 



Empowerment-
orientierte
Führung
(Schermuly, 2016)

Dimension Rolle Beschreibung

Sinnstiftung Sinnstifter*in • erklärt den Sinn der gegenwärtigen 
Arbeitsaufgaben

• entwirft eine attraktive Zukunftsvision

Individualisierte

Berücksichtigung

Coach • tritt als Agent der Kompetenzen und 
Bedürfnisse des Mitarbeitende auf

• behandelt Mitarbeitende als Individuen und 
ist an ihren Meinungen interessiert

Partizipation Beteiliger*in • lässt Mitarbeitende an wichtigen 
Entscheidungen teilhaben

• informiert Mitarbeiter rechtzeitig

Verantwortung Ermächtiger*in • baut bürokratische Hürden ab und reduziert 
Kontrollmechanismen

• weist dem Mitarbeitenden 
verantwortungsvolle Aufgabe zu

Kompetenz-

entwicklung

Personal-

entwickler*in

• entwickelt die Kompetenzen der 
Mitarbeitenden

• macht Vorschläge, wie man das 
Arbeitsverhalten verbessern kann

• gibt regelmäßiges Feedback

Idealisierter

Einfluss

Vorbild • die Führungskraft agiert glaubwürdig
• setzt hohe Standards an das eigene 

Verhalten 



Empowermentorientierte
Führung ist

Leistungssport in 
Organisationen
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Führung
funktioniert
reziprok …

van Dierendonck, D., & Dijkstra, M. T. M. (2012). The role of the follower in the relationship 
between empowering leadership and empowerment: A longitudinal investigation. Journal of 
Applied Social Psychology, 42, E1-E20. https://doi.org/10.1111/j.1559-1816.2012.01022.x
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New Work-Kompetenzen für 
Mitarbeitende …
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Führung ist ein Tanz
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Arbeitsgestaltung

Führung

Kultur

psych.
Empower-

ment 

Förderung von psych. Empowerment
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Cooke & Szumal 
(1993 nach 
Eberhardt, 2013)

„Wir stellen nur 
Gewinner ein.“

„Work hard, play hard.“

„We‘re customer 
obsessed.“

„Das muss der Chef 
entscheiden.“

„Was sagt der Justitiar 
dazu?“

„Das geht so nicht.“
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Arbeitsgestaltung

Führung

Kultur

psych.
Empower-

ment 

Förderung von psych. Empowerment
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Sinnvolle und selbstbestimmte Online-Meetings

Polzer & DeFilippis (2020)



Fazit



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Prof. Dr. Carsten C. Schermuly

Ernst Reuter Platz 10

10587 Berlin

Phone: 030 374 374 330 

Fax: 030 374 374 375 

carsten.schermuly@srh.de
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